
Gestringer Dorfgemeinschaft mit Veränderungen im Vorstand / Grundschulpolitik kritisiert
VON KLAUS FRENSING

¥ Espelkamp-Gestringen, Der
Eisenmann blickt schon seit
einigen Wochen vom Linden-
hügel weit über Gestringen.
Die Linde ist gepflanzt, fehlt
nur noch der Stein, der in den
nächsten Tagen kommen soll.
Mitte Juni, voraussichtlich am
zweiten Juni-Wochenende soll
eingeweiht werden, kündigte
Dorfgemeinschaftsvorsitzen-
der Bernd Wlotkowski wäh-
rend der Jahreshauptver-
sammlung der Gestringer
Dorfgemeinschaft an.

Rückblick und Vorschau so-
wie die Wahl eines Teils des
Vorstands standen auf der Ta-
gesordnung und natürlich auch
die Entwicklung des Grund-
schulverbunds Espelkamp-Süd.
Der Sprecher der Interessen-
gemeinschaft „Schule vor Ort“
Armin Jungbluth berichtete
vom derzeitigen Stand der Dis-
kussion.

Die Dorfgemeinschaft will
sich ebenso wie die Interessen-
gemeinschaft dafür einsetzen,
dass alle drei Standorte der Süd-
schiene erhalten blei-
ben.„Wenn die Politik be-
schließen sollte, dass ein oder
mehrere Standorte geschlossen
werden, werden wir ein Bür-
gerbegehren anstreben“, ver-

deutlichte Armin Jungbluth.
Die Versammlung war sich

einig, dass die Belange der Kin-
der und der Bildung allgemein
stiefmütterlich behandelt wer-
den und sich in diesen Berei-
chen dringend etwas ändern
müsste.

In seinem Rückblick war
Bernd Wlotkowski auf die „sehr
gut besuchte“ Dorfversamm-
lung mit Bürgermeister Hein-
rich Vieker und Thorsten Blau-
ert sowie dem „prima verlau-
fenen“ Weihnachtsmarkt ein-
gegangen. Er bedauerte, dass es
mit dem Bahnhalt nicht ge-
klappt hat, doch werde die
Dorfgemeinschaft das Thema
weiter im Auge behalten. Ziel
der Dorfgemeinschaft sei es,
Gestringen so zu gestalten, das
man hier jung sein und alt wer-
den kann. „Wir haben eine gu-
te Infrastruktur und viel zu bie-
ten“, unterstrich Bernd Wlo-
kowski. Dies solle auch so blei-
ben und möglichst noch ver-
bessert werden. Der Blick nach
vorn verriet, dass die Dorfge-
meinschaft noch einige Akti-
vitäten in diesem Jahr geplant
hat. So soll im August die Bio-
gasanlage in Espelkamp besich-
tigt werden, im Oktober steht
ein Nachtspaziergang in Benk-
hausen mit Ortsheimatpfleger
Karl-Friedrich Hüsemann auf
dem Programm und im No-

vember soll zusammen mit dem
Kindergarten „Rasselbande“
Laternenfest gefeiert werden.
Am dritten Adventssonntag

wird wieder der Gestringer
Weihnachtsmarkt auf dem
Dorfplatz stattfinden. Der
nächste Termin aber wird die

Einweihung des Lindenhügels
mit dem Eisenmann sein. Dank
vieler helfender Hände und
großzügiger Sponsoren wie dem

Landwirtschaftlichen Ortsver-
ein,derFirmaWellpottundPaul
Gauselmann geht das ehrgei-
zige Projekt seiner endgültigen

Realisierung entgegen. Ein
1000-Liter-Behälter sorgt zur
Zeit für die nötige Bewässe-
rung der Linde. „Er wird dem-
nächst von einem Wagen mit
4.000 Liter Fassungsvermögen
ersetzt, über eine 12-Volt-
Pumpe wird der Baum den gan-
zen Sommer über bewässert“,
erläuterte Karl-Friedrich Hüse-
mann.

In den kommenden Tagen
wird der Hügel eingesät und der
achteinhalb schwere Findling
mit Hilfe eines großen Kran-
wagens auf den Hügel gesetzt.

Bei den anstehenden Wah-
len wurde die stellvertretende
Vorsitzende Ina Beckschewe
bestätigt. neu im Amt sind
Schriftführer Wolfgang Franke
(bisher Beisitzer), Beisitzerin
Helga Franke (bisher Schrift-
füherin) und Beisitzer Fried-
helm Michalowitz für Detlef
Hußmann. Zu Kassenprüfern
wurden Detlef Kunkel und Ing-
rid Tegeler gewählt.

Komplettiert wird der Vor-
stand durch Bernd Wlotkowski
(1.Vorsitzender), Monika
Schaefer (stellvertretende Vor-
sitzende), Ferenc Labahn (Kas-
sierer) sowie den Beisitzern Jan-
Dirk Jungvogel und Gabi Rot-
ter. Ständige Gäste sind Orts-
vorsteher Max Grote und Orts-
heimatpfleger Karl-Friedrich
Hüsemann.

Ferenc Labahn, Karl-Friedrich Hüsemann, Gabi Rot-
ter, Wolfgang Franke, Monika Schaefer, Bernd Wlotkowski, Fried-
helm Michalowitz und Max Gote. FOTO: KLAUS FRENSING

Noch einige Aktivitäten sind
in diesem Jahr geplant

MAL SO GESEHEN
Besuch in Waldkraiburg

VON KARSTEN SCHULZ

Der Besuch
in Wald-

kraiburg von
Kulturamtslei-
ter Torsten Sie-
mon und Kul-
turausschuss-
Vorsitzenden
André Stargardt
war sicherlich
lange überfällig.
Es ist immer gut
über den Tellerrand zu bli-
cken und zu schauen, wie sich
andere Städte vermarkten,
kommunalpolitisch aufstel-
len oder auch mit aktuellen
Problemen umgehen. Wald-
kraiburg ist für Espelkamp
zum Vergleich deshalb be-
sonders gut gewählt, weil hier
zusätzliche Probleme zu be-
wältigen sind, die Espel-
kamp aufgrund der sehr
ähnlichen Geschichte in
ähnlichen Maße angehen
muss. Hier wie dort sind die
jungen Städte, die auf mili-
tärischen Hinterlassenschaf-
ten aufgebaut wurden,
Fremdkörper in ihrer Um-
gebung. Interessant in die-
sem Zusammenhang ist der
Umgang mit der eigenen Ge-
schichte. Während man in

Espelkamp
zuweilen den
Eindruck hat,
man schäme
sich seiner
Wurzeln als
Flüchtlings-
stadt, macht
Waldkraiburg
aus dieser be-
sonderen
Historie ein

Alleinstellungsmerkmal und
wirbt mit inzwischen drei
Museen im gesamten Um-
land.

Nicht schlecht gedacht und
noch besser umgesetzt. Wie
gut wäre doch Waldkraiburg
als Partnerstadt für Espel-
kamp geeignet, beide Städte
könnten sicherlich viel von-
einander lernen. Fachwissen
und Beratung für den Auf-
bau eines sicherlich notwen-
digen stadtgeschichtlichen
Museums könnten dann si-
cherlich nicht nur vom LWL
sondern auch aus Waldkrai-
burg hinzugezogen werden.
Und vielleicht ließen sich
auch die Espelkamper vom
Engagement der Waldkrai-
burger in Sachen Geschichte
anstecken?

TERMINKALENDER
Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de

Atoll, Bad, Sa 10.00 bis 22.00,
So 10.00 bis 22.00, Trakehner
Str. 9, Tel. (05772) 97 98 40.
Atoll, Sauna, Sa 10.00 bis 22.00,
So 10.00 bis 22.00, Sauna Atoll,
Trakehner Str. 9, Tel. (05772)
97 98 40.

Infotelefon Pflege, 0571 / 807
22 807, Sa 9.00 bis 15.00, So 9.00
bis 15.00.

Elite-Filmtheater: Best Exotic
Marigold Hotel 2 (ab 0 J.), Sa
20.00; So 17.00.
Telefon: Elite-Filmtheater, Es-
pelkamp (05772) 40 09

Teppich-Museum Tönsmann,
Sa 9.00 bis 14.00.

Hip-Hop-Konzert, Sa 20.00,
Soziokulturelles Zentrum Isy7,
Isenstedter Str. 7, Tel. (05772)
61 07.

Kneipp-Verein: Wassergym-
nastik, Sa 10.00 bis 10.45, Atoll,
Trakehner Str. 9.
Schützengesellschaft Espel-
kamp, Zickenschießen, Sa

18.00, Vereinsheim Schützen-
gesellschaft Espelkamp, Kant-
str.
Heimatverein Isenstedt, Rad-
tour, So 13.00, Dreimädelhaus
Peper, Hauptstr. 28, Isenstedt,
Tel. (05743) 93 13 10.

Apotheken-Notdienst, Sa, So,
Tel. (0800) 00 22 8 33 oder
www.akwl.de, Lübbecke.
Ostland-Apotheke, So 9.00 bis
9.00, Ostlandstr. 12, Espel-
kamp, Tel. (05772) 67 80.

Ärztlicher Notdienst, Sa, So,
bundesweit Tel. 116 117.
Zentrale Notfallpraxis Lübbe-
cke, Sa 8.00 bis 22.00, So 8.00
bis 22.00, mit Terminabspra-
che Tel. (0 57 41) 1077, Not-
fallpraxis im Krankenhaus, Vir-
chowstraße 65.

¥ Espelkamp (KF). Sprache ist
das A und O für Verständigung
und Integration. Seit dem Feb-
ruar bietet das Jugendcafé Real
Life am Bahnhof deshalb
Sprachkurse für Asylbewerber
an. Lehramts-Student Christi-
an Federer unterrichtet Men-
schen aus dem arabischen
Sprachraum jeden Dienstag und
der pensionierte Lehrer Udo
Spreen Männer und Frauen aus
Schwarzafrika montags und
donnerstags jeweils zwei Stun-
den. Zudem gibt Elli Frank noch
einen Analphabetisierungskur-
sus. „Alle Teilnehmer sind sehr
motiviert“, erzählt Anton
Schick, Leiter des Real Life. So
müssten die Unterrichtsmate-
rialien selbst bezahlt und zu-
dem ein kleiner Obolus für die
Kurse entrichtet werden. Un-
terstützung erhält das Jugend-
zentrum jetzt durch den Es-
pelkamper Sozialdemokraten.
Der Vorstand des SPD-Stadt-
verbandes und die Mitglieder
der SPD-Fraktion hatten ge-
sammelt. Dazu kam noch die
Tellersammlung anlässlich des
Neujahrsempfangs, so dass der
Kassierer des Stadtverbandes,
Dominik Noch, zusammen mit
Claudia Strobel und Manfred
Brandt eine Spende über 305
Euro überreichte, zweckgebun-
den für den Sprachunterricht im
Real Life.

DominikNoch, Claudia Strobel undManfred Brandt von der SPDüberreichenAnton Schick undMelissa Jakimneko vomReal Li-
fe eine Spende über 305 Euro für die Sprachkurse in dem Jugend-Café FOTO: KLAUS FRENSING

¥ Espelkamp/Lübbecke (KF).
Auf dem Espelkamper Auto-
markt hatte das Autohaus Lüb-
becke zahlreiche Fahrzeuge
präsentiert. Die Attraktion war
der VW XL-1, ein weißer Flü-
geltürer, von dem es weltweit
nur 250 Stück gibt, sowie ein
Preisausschreiben.

Unter den rund 350 Teil-
nehmern musste die Glückgöt-
tin Fortuna entscheiden. Den
dritten Preis, eine Original VW-
Schultertasche gewinnen Irina

und David Felker aus Espel-
kamp. Auch der zweite Preis, ein
T-1 Bulli als Legomobil bleibt
in Espelkamp, Ulrich Hedrich
ist der glückliche Gewinner. Der
Hauptpreis geht nach Lübbe-
cke. Siegfried und Ulrike Mey-
er freuen sich auf ein Cabrio-
Wochenende. „Das Wochen-
ende können sie selbst auswäh-
len und der Tank ist gut ge-
füllt“, sagte der Geschäftsfüh-
rer der Autohauses Lübbecke
Christoph Schlüter.

Christoph Schlüter überreicht den Schlüssel für ein Cab-
rio-Wochenende an Siegfried und Ulrike Meyer. Irina und David Fel-
ker freuen sich über den dritten Preis, eine Original-VW-Schulterta-
sche. FOTO: KLAUS FRENSING

DAS SCHAUFENSTER

¥ Espelkamp (nw). Vor 35 Jah-
ren haben sie ihr Abitur am Sö-
derblom-Gymnasium abgelegt.
Am vergangenen Samstag traf
sich der 1980er Jahrgang an al-
ter Wirkungsstätte wieder.
„Unser zweites Stufentreffen in
all den Jahren“, sagte Udo Re-
deker. Der Rahdener gehört mit

Wolfgang Horstmann (Biele-
feld), Bernd Pawlitzky (Stem-
wede), Petra Schönfeld (Meer-
busch) und Sascha Siebenmor-
gen (Barcelona) zu dem fünf-
köpfigen Organisationsteam.
„Wir haben wohl gefühlte fünf
Millionen E-Mails hin und her
geschickt“, meinte Wolfgang

Horstmann schmunzelnd. Im-
merhin waren 62 Ehemalige aus
ganz Deutschland – einige auch
aus dem Ausland – zur Wie-
dersehensfeier erschienen. Mit
dabei waren auch die einstigen
Lehrer Hartwig Berges, Bernd
Weidmüller und Brigitte Nie-
mann. Nach einer Führung mit

Schulleiter Ernst-Friedrich
Brandt durch das Gymnasium
wurde im Gasthaus Rose ge-
feiert. Dort stieß auch der ehe-
malige Stufenleiter Manfred
Steinmann zu „seinem“ Jahr-
gang und hielt einen launi-
schen Rückblick auf die ge-
meinsame Schulzeit.

Der 1980-er Jahrgang kam zum großen Jahrgangsstufentreffen jetzt
nach 35 Jahren zusammen und nahm gerne an einer Schulführung durch Ernst-Friedrich Brandt teil.

aus Stemshorn hat
ihr 25. Dienstjubiläum bei der
Firma Johnson Controls GmbH
& Co. KG in Espelkamp.

Riebe wurde am 16. Mai als
Produktionsmitarbeiterin im
Produktionsbereich Polypress/
Structhan eingestellt. Am 29.
Januar 2001 wurde sie in den
Produktionsbereich Electronics
als Prüferin und Montagear-
beiterin Homelink übernom-
men.

Am 1. September 2009 wech-
selte sie wieder in den Bereich
Polypress/ Structhan. Hier war
sie in der Abteilung Kontrolle/
Verpacken tätig.

Seit dem 7. Januar wird die
Jubilarin im Produktionsbe-
reich FaserTec in der Endbe-
arbeitung eingesetzt. Sowohl
von ihren Arbeitskollegen wie
von ihren Vorgesetzten wird sie
sehr geschätzt.

Sie wird anlässlich ihres Ju-
biläums in einer kleinen Feier-
stunde durch die Werksleitung
geehrt und erhält die Ehren-
urkunde der Industrie- und
Handelskammer.
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